
: ; ..... . . . .:.-.- -. - - - . A--, - . v'-- .vr " x 'i L - vV W. . w -
i- -... .

?-?? v&O"0k j

DßAMI Wir haben noch SÖ0 seine garmrie ßük
welche von U bis $10 werth sind, die wir
diese Woche sür von S1.50 bis $0.00 verkaufen

werten. Diese Waaren sind vtne AuSnohme daS Doppelte werth und sind alle in

1

11

benneuestenFücons.

WöVAwchs PuWaarm-Geschas- t
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Der größte Schmerzenstiller
M rtrrcut rcr üucir. rncerru.yetrr

NheumatiömuS, Neuralgia,
Schwellungen, lahme u. steife
Glieder oder Muökeln, Gicht,
NüSen in Eelenkschmerzen,
Kreuzweh, Brand-- , Schnitt
n. Vrübwunden. Frostbeulen.
Quetschungen, LZopf, Ohren
Vnvaunwey, beschwüre, ze.
In alle Apotheken zu haben.

j Mo. 3 Süd Illinois Straße.

I0UIS VOLLRATH'S

FZenöV ZNöösch-MckVV- ö 5
(frü;r George Sindlinge,' FleiZchriarkt.)

Stets das beste Fleisch. Täglich frische Würste. Gesalzenes Fleisch,
Feine Mettwurst :c. '

tXT" Le'S'ssit den Platz r.icht.

No. 467 Süd Meridian Straße. No. 467.
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Indianapolis, Ind., 3. November 1837.

GeMeal Fleisch - Wtami
Hauptquartier für

Das beste Fleisch im Markte.
Würßc aller Sorten täglich frisch.

JZTD CK-XUSO- l? UC-AlXKi:iSÜ-
E ,

Telephon 570. No. 187 Ost Washington Straße.

- U. EMSOII,
Händler in

Fewen Gchnhim nsw GtteMn.
No. 422 Süd

fZragt Euren

UNdK$mzU
X

Crackers, Cakcs uud Brod.

,,1'ß7a.r: Su.ttr Oraclcer,' tk der beste im Markte.

25 Arte Crackers. 50 Arten süßer Sachen.

Der

Jeffers PaintGompany
No. 77 O8

Hauscr-Anöreiche- r. Firmeu und Fresco Maler

-v V -
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iUutt.
Gestern Abend zwischen 1 und 8 Uhr

brach in dem Hause von Andrew Krämer
No. 323 Ost New Ycrk Straße Feuer
auS. Herr Krämer halte, um da Haus
warm z halten, Sägemehl oberhalb der
Decke gestreut und dies fing Feuer und
verbreite'.e dadurch eine Wärme welche

allerdings des Guten etwas zu viel war.

Der Dachstuhl deö Gebäudes wurde ganz
zerstört und verursachte einen Schaden
von $500 welcher in Richardson & Kothe's

Agentur gedeckt ist.

Gestern Nacht um 10 U'r wurde die

FeuirTehr nach einem Hause an der Vir-gin- ia

Ave. in der Nähe vom Vance Block

gerufen, woselbst beim Tanzen eine Lampe
umgestoben worden war. Der ange
richttte Schaden beträgt etwa $15.

UaglückSsall.

Walür South. No. 49 Ruffel Ade

wohnhaft, verunglückte gestern Nachmit

tag, als ,r mit einem AblieferungSwagen
die Madison Ave. entlang fuhr. Sein
Pferd scheute nämlich plötzlich und brannte
durch, wodurch er vom Wagen und auf
daS Pflaster geschleudert wurde. Er brach
das Schlüffeldein und mehrere Rippen
und mute per Ambulanz nach Hause ge

schafft werden.

t C. S. Henrici. t

In Chicago starb vorgestern Herr CbS.
H. Henrici. Derselbe wird vielen unserer

Leser mindestens dem Namen nach be

konnt sein. Er kam gegen Ende deö

JahreS 1874 oder Anfang 1873 von

Quincy, III,, wo er eine Zkitung her

ausgegeben und dieselbe verkauft hatte.
hierher. Hier erwarb er käuflich die von
Ch. LiziuS wöchentlich herausgegebene
.Jndiana deutsche Zeitung-

- und ver
wandelte dieselbe in ein Tageblatt. DaS
Unternehmen rent'rte sich jedoch nicht
Die Herausgabe des Tageblattes wurde
nach etlva einem Jahre eingestellt. Herr

Henricy gab da? B?att noch eine kurze

Zeit lang wöchentlich heraus und zog
eann na 3 Chicago, wo er durch Unter
stützung leineS Bruders ein Hotel und
eine Restauration führte. Dieses Unter
nehmen erwies sich für ihn als ein glück

licheS, indem er dabei verhältnismäßig
wohlhabend wurde.

Herr Henrici litt schon seit einiger Zeit
an Blutoergistung. Er befand sich zur
Zeit seines TodeS in den Vierziger-Ja- h

ren und hinterläßt eine Frau und mehrere
Kinder.

Gieb ihnen eine Gtlegeohei !

Das teilst, deinen Lungen. Ebenso
deinem ganzen AthmungSapparak. ES
ist ein wundervoller Apparat. Nicht Meß
die aroken LutirSbren. sondern die Tau
sende von kleinen Röhren die von ihnen
ausgehen.

Wenn dieselben verstopst sind mit Din-
gen, welche nicht hingehören, können die
Lungen nicht ihre balde Arbeit und diese
nicht gut verrichten.

Nenne eS Erkältung, Husten, Croup,
Catairh, Lungenentzündung, Schwin-suc- ht

oder wie sonst die Krankheiten des
Halses, der Nase ode? der Lunge Heiken

mögen, sie sind alle schlimm und man
muk sie los zu werden suchen.

ES giebt dazu einen sicheren Weg.
Nimm Bosckens German Syrup, den
jeder Apothekir. sür 75c die Flasche ver
kauft. Wenn Alles fehlgeschlagen hat.
dies Mittel ist sicher.

ttcft Ittt ttteÄtsSssee.

S uv e rio r Court.
Zimmer No. 1. Cvtler & Savidge

Lumbkr Co. gegen I. M. Cochran u. A.

Hypothekenklage ; Niedergeschsagen.
ChaS. Hartley gegen Wm. Sco't u.A

Schuldklage; Urtheil für $361.42.
M. OcConner u. A. gegen R. F

Moore u. A. Schuldklage; in Ver
Handlung.

Zimmer No. 2. Anna C. Arterburn.
Administratrix. gegen die Union Bahn
Co. Die Geschworenen sprachen der

Klägerin I2C00 Schadenersatz zu.
David Ruffell. sr. v. A. gegen Tho

maS N. Co.k. Forderung. Urtheil für
$SJ 12.

Kriminalgericht.
Die Grfchworenen sprachen die des

Kltindiebstahl? angeklagten William und
Jobn PerkinS von der Anklage frei.

Der Staat Jndiana gegen die Stra
Kenbahn Comp. Klage auf einen G'
meinschaden ; in Verhandlung.

Ver kletue Stadtderold.

Frl. Brrtha Mannf.ld und Herr Emil
Steinhilber machen heute Hochzeit.

Im Central Garten herrscht seit ein
paar Tagen große Freude. Der Storch
ist nämlich bei Heirn Wagner eingekehrt.
Er brachte ein g'sundeS Peterleip.

21 Fälle von Dtphtheria. 11 JSlle
von Schorlachfieber und 3 Fälle von
Masern sind jetzt in der Stadt.

50 Sqnre Walpoli hat den Bar
keeper von Sam Moran nachdem ersich
deS Sonntagöverkaufs schuldig bekanrt
hatte. um$l0 und Kosten bestraft.

Den Fall von John Rüder wurde in
Erwägung gezogen.

Er hatte fchon alle Hoffnung auf.
gegeben, je seinen Rheumatismus los zu
werden, da hörte er von Salvation Oel,
versuchte eS und jetzt giebt eS keinen
arStzeren Freund dieses ausgezeichneten
Mittels als ihn.

S-- Gestern Abend halten die Direk-
toren des GaS Trust eine Sitzung in
welcher die Nebengesetze geprüft und für
gut befunden wurden, ober ehe di-selb- en

angenommen werden können, müffen sie
auch von den TrusteeS gutgeheiken sein
Die Direktoren haben beschlossen, der
an Freitzg Abend in der Tomlinson
Halle stattfindenden Versammlung der
Aktionäre deS Trust in corpore btizu
wohnen.
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Lsö Äoojtki iä ktzrck.

(Von unserem musikalische Äcrich'erftatter.)

Ich habe eS Ihnen gleich am Anfange
gesagt, daß eS eine riökarte Sache ist,

einen Kobold wie mich als musikalischen

Berichterstatter anzustellen. IS habe

schon viel Aerger und Verdruk erzeugt,
mehr als ich dachte. Aber Ihnen geschieht
eS ganz recht und Anderen auch, und ich

lache mir im Stillen in'ö Fäustchen. ES

hat Jeder seine Passion und mich amüstrt
eS nun einmal. Andere zu ärgern. .Ich
sage Ihnen, in den letzten Wochen flog
der Seifenschaum herum, daß eS nur so

eine Art hatte, und die Rasirmeffer wur

den mit einer Wuth gewetzt, daß selbst

dem Entdecker der bekannten Anklänge so

bange wurde, wie Mephistopheles vor sei

ner eigenen Gottheit.
Und woher kommt das AlleS? Von

der Kräbwinkelei. GroßstäNische Allüren
und Prätenstonen und dabei doch Klein

städter vom Scheitel bis zur Sohle. Die
guten Krähwinkler sind es gewohnt, daß
eine Zeitung in kleinstädtischer Weise
AlleS groß und erhaben findet, waS die

.Honoratioren" thun und treiben. Daß
eine Zeitung als Mitglied einer solchen

mutual admiration society eine höchst

verächtliche Rolle spielt, dies zu erkennen
ist derselben vor lauter bekannten Ar.klän

gen kaum möglich. B 'giebt sich dann
einmal so eine arme unbekannte Reporter
seele wie ich aus daS großstädtische Gebiet
der Causerie. dann entsetzt sich ganz
Krähwinkel über daS Unerhörte und zwei
Dutzend Rastrvinsel werden ver Jahr
mehr verbraucht. Doch wird deshalb
die Zahl der Pinsel im Allgemeinen nicht
kleiner.

Gestern Abend war LyraKonzert.
Hineinsehen in die Köpfe kann man nicht,
und waS sich im Innern des menschlichen

BusenS bewegt, daS verräth häufig bloß
der Zorn, selten die gute Laune. Ich
glaube in dir Lyra ist noch Keiner zor

nig über mich, und wenn ich Recht habe,
die Causerie großstädtisch zu nennen, und
ich die Ly'a nach den Toiletten von

gestern Abend beurtheile, dann erden
die Lyrianer mich bewundern. Denn die

jungen Herren haben sich meist den groß
städtischen Jraö und die großstädtischen
lakirten Tanzschuhe zugelegt und sind in
iiren weit auSgeschniltenen Westen und
glänzenden Hemdenbusen geradezu un
wlderstehltch. Jcd verstehe mrä) zwar
nicht besonder? aus Moden und Toilet
ten, aber ich fand doch im Allgemeinen
einen guten Geschmack. Die Hüte aller
dingS. die fordern immer und überall die
Kritik heraus. Die thurmgleiche Höhe
derselben mag allirdingS eine sehr heil
same Halsgymnastik zur Folge haben,
aber man gehl doch nicht zam Konzert,
um die Elastizität der Halsmuskeln zu
stärken. Da gefiel mir noch am Besten
ein Hut. den ich bemerkte, der zwar aus
sah, wie eine halb csfene Austernschaale.
und an dem man nach seinem Abnehmen
gewiß nur schwer Hütte unterscheiden kön

nen. waS oben oder untm. vorn oder hin
ten war, aber er hatte wenigstens den

Vortheil, niedrig zu sein. Wann werden
die amerikanischen Damen einmal lernen
den Hut zu Haue zu lassen, wenn sie

zum Theater oder zum Konzert gehen?
Daß man bei einem Konzert Gelegen

heit haben kann, selbst die Fortschritte
der Textilindustrie zu bewundern, sollte
man kaum glauben. Zwei Damen strit
ten darüber, ob ein gewisses Kleid aus
Seide oder Sateen gemacht war. Daß
man Baumwolle so verarbeiten kann, daß
sie aussieht und glänzt wie Seide, da? ist

gewiß eine Eirungenscvaft unferer
Scheinkultur. ES ist nicht alleS Gold.
waS glänzt. ES ist auch nicht alles Seide
was glänzt. Talmigold und Sateen
Ihr seid die verkörperte Charakteristik der
heutigen Kultur.

Jedoch, ich komme' schon wied'r in'?
Schwatzen, und ich muß doch wahrhaftig
noch über das Konzert berichten, ehe die

Kirmeß kommt.

Die Stärke der Lyra besteht in ihrem
Orchester. Nur durch dessen treffliche
Besetzung mit Oboe und Fagott war eS

möglich, die prächtigen Klangfarben der

Rakoczy Ouveiture hervorzubringen.
Gespielt wurde dieselbe sehr gut, wenn
auch an einigen Stellen etwas zu fchlep

pend. Der Männirchor : .Frühlings
boten und daS 'Quartett: .Führ freund
lich Licht" waren ziemlich schwache

Leistungen. Nummer Vier deS Pro
grammS war eine Zusammenstellung
MendelSsohn'scher Melodien. Mendels-
sohn! Du ewig junger Liederfünger !

Wer hat eS noch versanden, wie Du.
Allem, waS deS Menschen Herz bewegt,
in Liedern Ausdruck zu geben? Dieser
prächtige HocbzeUSmarfch, mit dem die

Zusammenstellung beginnt und schließt!
Er ist ein einziges Ausjauchzen der Lust
und Liebe. Und dann die ewige Frage:
Wir hat dich du schöner Wald, aufge-
baut so hoch da droben? Welch' selige

goldene Jugendzeit war eS, da wir hin
auswanderten in den Wald und immer
wieder und wieder die Frage an ihn rich

teten, ober geantwortet hat er niemals.
Und daS Wehmüthige .ES ist bestimmt in
Gottes Rath!" Wo ist der deutsche Knabe,
wo ist daS deutsche Mädchen, welches das
Lied nicht schon gesungen bot. vielleicht
unter Thränen gesungen hat? Stunden-
lang könnt ich sitzen und träumen und
dabei die MendelSsohn'schen Melodien an
mir vorübersäuseln, vorüberflüstern, vor
überrauschen, vorüberhüpsen lassen.

Aber eS nutzt nichts sentimental zu
werden, wenn auch die heulige Zeit ganz
dazu angethan ist. ES ist unpraktisch.
Wa'S kann, der hüpfe freudig- - durch die
Welt und lasse die Sentimentalität An-der- n.

ES kann's nur nicht Jeder. Da
aber wer Vieles dringt, Jedem Etwas
bringt, so eignete sich die nächste Num

ttier i Polonaist fotätlh!! ganz bajii
die träumerische Stimmung welche die

MendelZsoHnlana erzeugt hatte, umzu
wandeln in eine murtere. ES war eine

Polonaise brillante, nicht nur in der

Composition, sondern auch in der Aus
führung. Frl. Wilcox spielte wirklich
brillant und dieBegleitung des Orchesters
war ausgezeichnet.

Eine recht treffliche Leistung war der

Vertrag des .Turteltäubchen-
-, eines

reizenden Walzers, durch den gemischten
Chor.

DaS Solo des Herrn Loomis gefiel
sehr gut. Herr LoomiS verfügt über eine

in den höheren Lagen zwar etwas
schwache, im Uebrigen aber sehr klang'
volle Stimme, und singt auch mit gutem
Ausdruck.

Die Schlußpicce: .Joteoduction und
Szene" aus Rienzi wurde recht brav
durchgeführt.

Chor und Orchester waren gut. Frl.
Snyder und Herr O. A. Lander sangen
die Soli. Frl. Snyder ist als gute Sän
gerin bereits bekannt. Herr Lander ver

fügt über eine kräftige, angenehme Tenor
stimme.

AngestchiS der vcrtrefflichen Leistungen
darf ich nicht vergessen, dem Dirigenten
des Vereins, Herrn Ernestinoff, das ihm

gebührende Compliment zukommen zu

lassen. Orpheus.
yoltzrt'G, richt.

Die Vorstellung im Polizeigericht war
heute sür unsere Leser nicht von Interesse.
Einige Friedensstörer und Berauschte
wurden abgethan.

Außerhalb deS GirichtSzimmerS wäre
eZ beinahe zwischen Bernhamer und Ser
geant McKinney zu einer .Morrethat
gekommen. Bis jetzt ist allerdings kein

.edleS" Blut geflossen, aber wennSchimpf- -

Worte tödtkn könnten, dann Hütte der Co
roner znlei Jobs bekommen.

vrnntTuedums uv
Edmund B. Noel an Walde F. DaviS,

LotS 17 in Noel'S Tubd. von Jletcher'S
zweite Broolsine Add. $1,050.

Manlove Huffinptsn an Algcrnon S.
Palterson, Lot 19 in Hencrick's Subd.
von Outlot 99. $350.

CiarleS C. Williams an Alice M.
Green, Theil der Lot 1 in Cole'S Subd.
von Sq 41. $18.

AugustuS E. Paltison an Eugene K.

MarquiS. Lot 11 in Sq. 6 in Caven'S
Subd. von Johnson's Erben Add. $850.

Lyn B. Millikan an John N. Milli.
kan, Lct 61 in See. 1 von MartindalVs
Hill Ploce Add. $1.203.

NicholaS McCarty u. A. an Mary C.
Gorhzm. Lot 259 in McCarly'S 8. West
side Add. $275.

Albert Hockensmith an Julia A. JoneS,
Theil der Südhalste der Osthälste deö

NordwestviertelS der Sec. 23, Twp. 1ö.
nördlich von R. 2 Ost. $700.

JameS Monroe an John Cbew. Süd
hülste der Südhälfte des Südostviertelö
der See. 15. Tp. 14. nördlich von R. 4
Ost, umfassend 40 Acker. $2600.

Samuel M. Bruce an Samuel Harris.
Lot 3 in Routh'ö Subd. von Johnson'S
Erben Add. $3500.

Julia G. Sharpe an Oliver L. Means.
Lot 32 in Sharpe'? Woodside Additicn.
$500.

Yaupermit.

Mary Morris, Anbau an HauS an
McCarty nahe Greer Str. $50.

Hall's
8100 Belobnttnz. 9100

Die Leser der .Jndiana Tribüne" wer
den sich freuen, zu erfahren, daß es

wenigstens eine gefürchtete Krankheit
giebt, welche die Wissenschaft in all ihren
Stadien hat Innren können, und daS ist
der Katarrh. Hall'S Katarrh-ttu- r ist die
einzige jetzt ln der medizinischen Brüder
schaft bekannte positive Kur. Der Ka
tarrh ist eine Constitutionskrankdeit und
erfordert eine constttuttonSgemäktge Be
Handlung. Hall'S KatarrhKur wird
eingenommen und wirkt direkt auf das
Blut und die Schle'mhautflächen des
Systems, dadurch die Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienten
Stärke gerend, indem sie die Konstitu
tion aufbaut und der Natur m ihrer
Arbeit hilft. Die Eigenthümer haben so
viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, daß
sie hundert Dollar? für jeden Fall an
bieten, den sie nickt heilt. Laßt Euch die
Liste der Zeugnisse kommen. Adressirt

F. I. Eben ey & Co.,
Toledo, O:

Verkauft von Apothekern, 75 CtS.

Katarrh Kur.

Squire Feibelmann sprach heute
den Apotheker Edward TomplinS von
der Anklage am Sonntag Schnaps ver
kauft zu haben, frei.

Merrfchaumpfeifen, lange deutsche
Pfeifen. Cigarrensvttzen etc. . bei Wm.
'Muüo. Na. 199 O Washington Str.

tS" Der Schweizer Mönnerchor hat
in seiner letzten Sitzung beschlossen, am
11. Dezember eine Abendunterhaltung in
Reichweins Halle zu v. ranstalten, und am
15. Januar 1883 ein großes Conzert nebst
Ball in der Mozart Halle abzuhaltln.

Zu dtnbkstkn Feuer'VekstchtrungS.
Gesellschaften deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen betröltt $232.000. Herr
John Wocherist Präsident dieser aner.
kannt guten Gesellschaft und ist a!S Agert
der folgenden Gesellschaften hier tbStia :
Brilish Amerika. Vermögen $800.000.
Detroit F. & M. Vermögen $900 000.
F.anklin, Ind.. Vermögen $232 000.
German American. N. V.. Vermögen
$5,150 000 Die .Franklin" hat nicht
nur billige Ratn. sie läßt au cd außer den
regelmäßigen Raten, selbst bei großen
Verlusten keinen Aufschlag erfolgen, vr.
Herman T. Brandt, ist Solicitor
für die hiesige Stadt und Umgegend.

NiHt gesehen,

aber gefühlt.

Unterkleider: ES wird auch ge.
rade nicht gefühlt,' daß eS auS anderem
Material ist, und als .wollenes Unter
zeug bekannt ist. falls eS nicht gerade
Baumwolle ist. Mitunter wird eS .wol
len" genannt, wenn es baumwollen oder
theilweise so ist. aber niemals in diesem
Hause. Wenn wir von wollenen Jersey
Unterhemden für Damen sprechen, so be
schreiben wir genau die Waaren und
ebenso haben wir alle Farben zu den bil
ligsten Preisen in diesen Waaren, wie
wir sie versprechen. Dasselbe meinen
wir. wenn wir Kinber-Unterkleid- er und
übrig gebliebene Herren-Unterkleid- er zum
halben Preise anbieten.

An Strümpfen sür Herren, brauen

LSu!2Ä.?wir verlangen nicht mehr als den that
sächlichen Werth dafür. Wir haben in
dieser Woche besondere Ausstellung und
ersuchen Sie, sich dieselbe anzusehen.

yresÄEo.

INDI A.

Trust & Safe Deposit
COMPANY.

Fachn und Abtheilungen zu vermieden
ia unserm gegen

Setter und Einbrecher gesicherten Stwölde.

Wertbsacheu
irgend welcher Art können da anfgehsbeu'ver
oeu zu Preisen von $5 In $25 per Jahr.

84 3 Market Straße.

$
k eoxge Müller,

Nachfolger von L. H. Mü2er,

MylS öhöSöS.
Zie Anfertigung vs Rezepten

geschieht iu zuverlässiger sachverständiger Weise

Südwest Ecke er

OS Washington u. Str.

J.S.FarrellK Co
DaWpfheizungs'Cgntrsktoren.

?IumIi6r 1 tofitters
- No. 84 Nord Jllinoiz Straße.

25.jährige Erfahrusg k

Prompte und billige Bedieunug !

Die Firma emxsiehtt sich nserttgung
aller Plumberarbeit und versxricht dieselb den
so gut und dauerhaft all den SesundhkitSvorschriften
entsxrechend, anzufertigen.

Wenn Sie den b e st e n. r e t n st e n und
stärkst.

f f i 8 1

Backpulver, (baking vorrfoT,)

QgttQCt'f (flavoiing cxtrata)
und

G 5 würze.
Alles rein und unverfälscht baden wol

len, dann fragen Sie nach

R. F. SOLLIDAyS
Waaren

nnl zedranchen Sie keine ander.

96,08 100
Süd PcnnWauia Str.

Indianapolis Ind.
tST Zweiggeschäft in Wtchita. Kan.

Hochzeitögeschcnkc.
Die feinste und ti2igie Aulwahl von Varlor

Piano, Studir, Häng, und Steb'Lamxen im
Staate. Beste Qualität von silbenitirtn Messern,
Gabeln und Löffel. Hauxtqartler für Lampen und
Fackeln. Beste Oel und Gasolin. Feine WashSet
Thee und Tinner.Servieel. Neueste Arten,

No. 30 und 32 Nord Illinois Straße.
JDSy Telephou 7 7. --Q

F. P. rt3HTH & COMP.
Sichsrbeit.

Sparsamkeit und
Vequemlicbkeit

ann nicht besser a.cwahrt werden, alS
durch die

Koch-Gas-Oefe- n!

Christian Wiese,
K k I,
VI

3$i&k'ft& .d, M
. , . ,r,- - i :rr.si-- 5 w t imm2rmmn

jß5ffiJ?SÄ!5ii,
Lich.-k0es!-at er. 35-- 39 N. Eaft

Ttlephon

An unsere Leser !

X3l? ersuchen unsere Ltser cH Unre-gelrnäkigkei- ten

in Bezug aus Ablieferung
der .Tribüne unZ so schnell nie mög

llö mitzutheilen.
Dt,L,sr dr.Tridün find ersucht, keine von

intlzelder an die Zr3ger, sondern u, an Herrn
ch,tdt, unsern Eollekto, der ta der Offtc ,u be

ladUn. Herr Schmidt ij für 1 au der Ofr.ee
gehenden Zeitungen verantwortlich, ft2t fiöi seine
TrLzer an. und alle entgehenden erwft saZen ihm

I. Cir bitten deshalb ihn vor Schaden ,u temah,
ttn, der ihm dadurch erwachsen könnt,, daZ Substrtr
lioalgelbir an Zeaand ander all an ihn, rsr m
d? Offt, b,adlt erd,. müßt den der detr.
SrSgei ein v,a Herren Schmidt nr,,ich,t
Quittung jaden.

NivllSanvSreaiv'
r3,tn Kam ft?d die der

In Daätr.)
B b u i t e f..

Frank Rutte, M.. 9. November.

John Goodnough. K.. 21. November.

Calvin gletcher. ff., 18. Novimber.

Jerry Sdea. M.. 22. November.

Henry Martin. M.. 19. November.
Elmer Callahan, K.. 17. November.
Omer Feanklin. M.. 21. November.

Charle? Eastmann, K., 18. November.

Albert E. Habich. M.. 19. November.

Heiratven. q

MorriZ H. Meyerö mit Laura NicholS.

Alonzo B. Clark mit Nettie C. Seibeet.
Jsaak M. Kempser mit Marv Robert?.
Friedrich Pope mit Minnie Hottz.

James W. Davenvort mit Esftn Hensley.
A. I. HenSley mit Fannie I. Harrison.

Terry Moore mit Anna Hoop.
Julien H. RiverS mit Emma B. Voll.

PhillipJ.FrickmitBerlhaE.Wachstetter.
JameS W. Baas mit Luella Sutherland.
Emil Steinbilder mit Bertha Mannfeld.
Harry A. Pryor mit Lucy A. Case.
Daniel E. Jarrell mit Delia Broderick.

i o d e e s z 1 1

CharleZ Miller 17 I.. 18. November.
Henry Madison Durrett. 2Z I , 20 Nov

Mein Stündlein ist gekommen-
-

sagte der Doktor zu dem Patienten als ei
idn Dr. BuU'S Husten Syrup gebrauchen
sab; und er hotte recht, enn r er Husten
var bald kurirt. Preis 23 Cents.

LS-- Ed. William?. No. 2c AgneS

Straße Oohnhaft. beklagt den Verlust
seines FuhrwttkZ, welche? ihm gestern
Abend voin CourthauS eggestohlen
wurde.

Kaufe Mucho'Z "Beat Havanna
Cigara".

5S-- Die Indianapolis GaS Gesell,
schast und die Broad R'pple GaS GeseZ.
schäft schreiten mit der RSrenlegung
tücfilg vormZet? und letztere verspricht in.
erhalb einer Woche GaS in der Stadt
liefern zu können.

C.Fred Kissel. Ecke Tennessee und
19. Straße, wird am Nachmittsge deö
DanksagungStagkS, .der Tag, den Goti
gemacht." ein halbes Dutzend Spanferkel
frei servirkn. Er ladet zu diesem Bissen
seine vielen Freunde und Kunden freund
lichst ein. Extra importirte RheinWeine
sür diesen Tag und da? weltberühmte P.
Lieber'S Pilsener Bier stitS an Zapf.

Pat TaviS. der PolizP welcher

Franz Bergmann seine polizeidienerliche
Rohheit hatte fühlen lassen, wurde dasük

bei Squire Feidleman um 51 und Kosten
bestraft. Von der Anklage deZ Angriffs
auf Frau Bergmann wurde er freigespro
chen.

Die besten Bürsten laust man bei
H. Scdmedkl. No. 423 Birainia Avenue

SO Heute Abend findet in der Schul-hall- e

eine Unterba'tung der Damenjek
tion deö Sozialen Turnvereins statt, für
welche die umfassendsten Vorkehrungen
getroffen sind. Auch für den inneren
Menschen ist gesorzt. denn die Damen
haben ein seine? Turkeysupper vorbe
reitet.

Die heftigsten Zahnschmerzen mach-te- n

mich fast wahnstnniz und ich versuchte
alles, dock) ohne Erfolg. Ein mit St.
Jakobs Oel getränkter Lappen auf die
Wange gebunden heilte die Schmerzen in
zwei Stunden. Henry Samuel, je.,
CollingSwood. N. Y.

Emliy DaviS. das 16 Jahre alte
Müdchen, über dessen Irrsinn wir gestern
berichteten, ist auS einer recht traurigen
Veranlassung dem Wahsinn verfallen.
DaS unglückliche Mädchen, dessen Eltern
in West Indianapolis wohnen, war wSH

rend eS in TradeS Point im Dienste stand,
von einem gewissenlosen Menschen ver

führt worden. Wissend, dab die heutige
Gesellschaft kein Mitleid sür ein auS Liebe

inS Unglück gestürzte Geschöpf Hot. lieb
daS Mädchen eine Abortion an sich vor
nehmen. Nachdem dlkS geschehen war,
quälte eS sich jedoch unaufhörlich mit
Vorwürfen und die Aufregung hatte so

heftig aus die Unglückliche eingewirkt, daß
sie schlieblich dem Wahnsinn verfiel.

Sie wollen Pelzkappen? Gehen
Sie zu John Rasender.

Mmdian Straße.

Grocer nacb

WaggKVö'S

Market (Straße.

Leichen -- Bcststter,
M. Lk Süd Vskasere Str.

Tklevhou SN Offen Tag und Nach

Feinster

GO5Sen Wis

mmt
HO Cts. das Pfun d.

fr Er ist der teste in der Stadt.

& E. Muellor.
200 ßst Wasbivgtougr.

I. & C. Fischor,
Grand, Uprighl & Square Grand

Pianos.
Ton reich, voll und musikalisch.
Aktion elastisch uud gleichmäßig.
Gehäuse neueste Mode.

Reputation unerschütterlich.

Preise mäßig.
Bedingungen zufriedenstsllend.

Einladung vorzusprechen, ergeht hiermit an
Jedermann.

D.H.BaldwiNkCo
Wholesale und Retail LerkZu'er in Decker Croft.,

Haine ?roS., Jischer und ander? iano und Este,
und Lhonirger Orgeln.

Entf.rnt Wohnend fo?ten um nähere Auttuuft
schreiben.

EttMJn und Rexarlren eire CrezialitLt. Befiel
lngen auf Beförderung von Piano? von einer
Wohnung zur anderen finden promrte Keachtung.

93,97, 99 Nsrd Peonsylvauiastr.,
3 udian apoli

Spezielle vkotiz!
Dem Wunsche vieler Freund nachkommend, nkde

ich von jetzt an

Irischem und gttäzSttles .

Fleisch jeder Art
in meinem Lade vorrZthig halten.

Taglich frische Würste aller Sorten.

Niudfleiscd, Scbaffteifcb und
Scdwelnefteiscb täglich frisch.

JPEtrrZ BOETTCHER,
147 Ost Washington Straße.

Herrmann
vowe VenMating Base Burner.

in perfekter ventllotcr.

I
Vase Burners O "IIAPPY

I Und alle Svr- - '?I. .- cwu I TIIOUGIIT"s
sehr bil I

RANGES.
ii0. Q

Wenn Cie iraend inen Ofen kaufen ollen, sollten
Lie erst vorsprechen dei

Wl. II. XSennett &c Son,
38 Sud Meridian Straße.

Dr. O. . Pfaff,
Office-Stunden-:

No. 1O7 N. Alatoaiaa. 8t.
BU8:3O2orautaßunbm 12 bis 2 Nachmittags.

No. 485 Madison Asre
Von 910 vorm.. 3 4 Nachm. . von 7 li 8 LbdS.

Veterdr: O'sice: 8; Wohnung g3.

Dö. WlSgNöVo
Office Zir tto. 9

Fletcher&Sharpc's Block

Wohnung:- -

Qät College Home Ave.
ET Telephon 848.

Dr. PUTZER
Arzt, Wundarzt und Ke0urtsk)elfer.

Office und Wohnung:
c7o. 2S0 OS Market Otraße.

Sprechstunden : 2 4 Uhr Nachmittag.
7 8 Uhr Abend.

Teloplio SO

SIOAN'S

Drug Store,
(Svßtytke.)

flo. 22 West Wafbingtonstr.
Rener Luden; gute, reine uud frische

Waaren.
Recepte werden mit Sorgfalt auzeferitgt und

nach irgend einem Theile der Stadt geliefert.

Goo. Wm 81oa.il & Co.,
0 wird Deutsch gesprochen.


